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Die Stadt Heldburg, das Team der Kurzeitung 

sowie alle unsere Anzeigenkunden  

wünschen Ihnen ein  

wunderschönes Pfingstfest!
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I Heldburg I Hellingen I 
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01. Mai 2024 
- Backhausfest Käßlitz 
- Backhausfest Poppenhausen  
- Maiwanderung SV Eintracht Heldburg 
- Maiwanderung SV Gellershausen 
- Tag der offenen Tür Feuerwehr Hellingen  
04. und 05. Mai 2024 
Brauhausfest Bad Colberg 
 
05. Mai 2024 
Anwandern der Initiative Rodachtal Ahorn 
 
08.05. 2024, 18:30 Uhr 
Vipassana-Meditation im Schlossgarten der Veste Heldburg 
Treffpunkt: Oberer Parkplatz am Reitweg der Veste Heldburg 
 
09. Mai 2024 
- Schlossgartenfest Veste Heldburg 
- Himmelfahrt auf dem Weinberg Gompertshausen 
 
11. und 12. Mai 2024, ab 10:00 Uhr 
Landesmeisterschaften im Kegeln, Rieth  
12. Mai 2024 
- Stauseefest Hellingen 
- Fischerfest am Stausee Gompertshausen 
 
13. Mai 2024, 18:30 Uhr 
Waldbaden „Shinrin Yoku – Gesund am grünen Band“ 
Treffpunkt: Touristinformation Bad Colberg 
 
15. Mai 2024, 18:30 Uhr 
Abendsonnenyoga unter der Zinnenterrasse der Veste Heldburg 
Treffpunkt: Oberer Parkplatz am Reitweg der Veste Heldburg 
 
17. bis 20. Mai 2024 
Thüringer Schlössertage auf der Veste Heldburg 
„Aufgepeppt! Von der Burg zum Schloss“  
17. Mai 2024, 19:30 Uhr 
Kammerkonzert „Dolce Vita“, Veste Heldburg 
 
19. Mai 2024  
Brauhausfest Hellingen 
 
20. Mai 2024 
Kirchbergfest Rieth 
 
25. Mai 2024 
Backhausfest mit anschließendem Tanzabend Gellershausen 
 
26. Mai 2024, 14:00 Uhr 
Fachwerkführung Heldburg, Treffpunkt MGH Heldburg 
 
29. Mai 2024, 18:30 Uhr 
Abendsonnenyoga unter der Zinnenterrasse der Veste Heldburg 
Treffpunkt: Oberer Parkplatz am Reitweg der Veste Heldburg 

Veranstaltungen  im  Mai 

Hellingen – Auch in der vergan-
genen Winterperiode gab es im 
Hellinger Bürgerhaus wieder viele 
spannende Vorträge und Geschich-
ten, die regelmäßig am Nachmittag 
zur Unterhaltung Vieler vorgetra-
gen wurden. Es ist nun schon eine 
Tradition, dass alle vier Wochen 
mittwochs während des Winter-
semesters Vorträge im Bürgerhaus 
Hellingen für Jung und Alt aus nah 
und fern gehalten werden. Dabei 
gibt es viele abwechslungsreiche 
Inhalte zu erörtern und verstehen. 
Neben Reiseberichten aus diversen 
Regionen gab es je ein Weihnachts- 
und Frühlingskonzert. Aber auch 
wichtige Themen für ältere Mit-
bürger wurden aufgegriffen: Pflege 
im Alter und welche Hilfe gibt es? 
An wen kann ich mich wenden und 
welche Dokumente werden benö-
tigt? Daneben gab es aber auch 
zwei Filmtage, an denen lokale Fil-
me und Dokumentationen gezeigt 

wurden. Kurzum es ist immer ein 
Erlebnis, diese Veranstaltungen zu 
besuchen. 
An der letzten Veranstaltung im 
April konnte nun einmal „Danke” 
gesagt werden. Leider konnte ich 
dieser Veranstaltung nicht persön-
lich teilnehmen und schickte Anja 
Bartenstein als meine Vertretung 
zur Übergabe von kleinen Präsen-
ten. Das Team um Margitta und 
Alfred Schröder, Roswitha Zertisch 
und Carmen Wolff sorgen immer 
wieder für einen reibungslosen Ab-
lauf dieser tollen Zusammenkünf-
te. 
Ich möchte mich ganz persönlich 
nochmals auf diesem Weg bei den 
vier Aktiven bedanken und freue 
mich über das große Engagement 
für Hellingen und die Stadt Held-
burg. Vielen Dank! 
 
Eric Schroeder 
Ortsteilbürgermeister

Bunte Nachmittage im Bürgerhaus
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I Heldburg I Gompertshausen I

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, 
ich heiße Sie im so genannten „Won-
nemonat“ Mai des Jahres 2024 
recht herzlich in unserer schönen 
Stadt Heldburg willkommen! Nach 
einem sehr wechselhaften April, 
der sich nach dem frühen Osterfest 
noch von der schönen Seite zeigte, 
aber dann nochmal in den „Win-
termodus“ wechselte, hoffen wir 
nunmehr allesamt auf einen ange-
nehmen und milden Frühlingsmo-
nat Mai. Der Mai lädt aufgrund der 
Feier- und Brückentage auch in 
diesem Jahr zu Ausflügen und Be-
suchen in unserer Stadt ein. Die 
überwiegend ehrenamtlich orga-
nisierten Festivitäten, lassen sich 
in Anzahl und Vielfalt sehen. Es 
sollte eigentlich für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein: Fühlen 
Sie sich also recht herzlich einge-
laden! 
 
Beginnend mit dem 1. Mai und den 
traditionellen Backhausfesten in 
Poppenhausen und Käßlitz wird 
die Kulinarik des Frühjahrs eröffnet. 
Zugleich finden wieder einige Mai-
Wanderungen statt. Auch der Tag 
der offenen Tür bei der Feuerwehr 
Hellingen ist immer einen Besuch 
wert. Am folgenden Wochenende 
können sich die Bierfreunde beim 
zweitägigen Brauhausfest in Bad 
Colberg vergnügen oder beim An-
wandern unserer Initiative Rodach-
tal e. V. die Gegend um Ahorn er-
kunden. In der zweiten Maiwoche 
begrüßen wir wieder einmal zahl-
reiche Wallfahrer aus der hessi-
schen Rhön, die wie immer voll-
umfänglich durch die Ehrenamtli-
chen rund um den Hellinger Feu-
erwehrverein verköstigt werden. 
Zu Himmelfahrt gibt es ebenso et-
liche Highlights. Ob Vatertag auf 
dem Weinberg in Gompertshausen 
oder Gottesdienst im Schlossgarten 
der Veste Heldburg - vielleicht pla-
nen Sie gleich beide Events für Ihre 
Tour ein! Fischliebhaber werden 
im Mai ebenfalls auf ihre Kosten 
kommen: Gleich zwei Stausee- bzw. 
Fischerfeste am 12. Mai in Gom-
pertshausen und am 26. Mai in 
Hellingen können sehr gerne auf-
gesucht werden. Mit den Thüringer 
Schlössertagen (Motto 2024: „Auf-
gepeppt! Von der Burg zum 
Schloss“), dem Brauhausfest in Hel-
lingen und dem Kirchbergfest in 
Rieth kann man Pfingsten in unse-
rer Stadt auf verschiedenen Wegen 
genießen. Das Backhausfest in Gel-
lershausen mit anschließendem 
Tanzabend bildet am 25. Mai quasi 

den Abschluss des „Festivitäten-
Reigens“ in diesem Monat und da-
mit die Eröffnung der Feiersaison 
in unserer Stadt! Ich danke bereits 
im Voraus allen Helfern und Un-
terstützern, ohne die das ganze 
Programm gar nicht zu stemmen 
wäre. Gerade dieses Engagement 
zeichnet unsere Stadt und unseren 
Landstrich so sehr aus und erfüllt 
mich mit Stolz!  
Neben den mannigfaltigen High-
lights im Freizeitbereich, die Sie 
auch im Veranstaltungskalender 
nachlesen können, haben ebenso 
wir als Stadt einige wichtige kom-
munale Veranstaltungen anstehen. 
So jährt sich am 11. Mai die grau-
same Hinrichtung von 20 Polen 
durch die Gestapo zwischen Einöd 
und Poppenhausen zum 82. Mal. 
Wie in jedem Jahr gedenken wir 
an diesem Tag den Opfern des Na-
tionalsozialismus hier vor Ort und 
trauern mit den Angehörigen und 
Nachfahren. Mit Grußworten und 
einer Andacht um 10.00 Uhr wollen 
wir diesen Tag an der Gedenkstätte 
im Wald an der Ortsverbindungs-
straße Einöd-Poppenhausen bege-
hen. Am 16. Mai findet die erste 
Waldbegehung des Jahres 2024 
statt. Hierzu lädt die Stadt Heldburg 
alle Interessierten recht herzlich 
ein. Um 17.30 Uhr ist Treffpunkt 
am unteren Burgbergparkplatz. Ziel 
ist diesmal das Revier 02 von För-
ster Uwe Schurg. Eine anschlie-
ßende Besprechung findet im Gast-
haus „Zur Kastanie“ in Gellershau-
sen statt.  
 
Ebenfalls Mitte Mai wird es eine 
letzte Sitzung des Stadtrates in die-
ser Wahlperiode geben, in der wei-
tere wegweisende Beschlüsse in 
Sachen Freiflächenphotovoltaikan-
lagen und EDEKA-Neubau gefasst 
werden sollen. In diesem Zusam-
menhang will ich ebenso auf die 
Kommunalwahlen 2024 zu spre-
chen kommen. Am 26. Mai finden 
die Wahlen des Landrats, des Kreis-
tags, des Stadtrats und der Orts-
teilbürgermeister statt. Eventuell 
notwendige Stichwahlen (Landrat/ 
Ortsteilbürgermeister) sowie die 
Europawahlen werden 14 Tage spä-
ter, also am 9. Juni 2024, abgehalten. 
Hierzu bitte ich um Ihre Mitwir-
kung. Machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und bestimmen Sie 
die eigene Zukunft hier vor Ort 
und in Europa mit! Gerade bei Kom-
munalwahlen werden wichtige Wei-
chen für ein positives Miteinander 
in unserer Stadt und unserem Land-
kreis gestellt. Es geht um unser 

aller direktes Umfeld und damit 
sozusagen um die „Demokratie zu 
Hause“! Um diese Wahlen zu stem-
men, werden natürlich immer eh-
renamtliche Kräfte in Wahlaus-
schüssen und Wahlvorständen be-
nötigt. Diese personellen Vorbe-
reitungen wurden in den letzten 
Wochen und Monaten bereits ge-
troffen und ich bin dankbar für 
alle, die sich an den verschiedenen 
Tagen für unser Gemeinwesen ein-
setzen. Diese insgesamt rund 100 
Personen allein im Stadtgebiet voll-
bringen eine außerordentlich wich-
tige Aufgabe und stellen hier vor 
Ort vorbehaltlos sicher, dass die 
Demokratie funktionieren kann. 
Dafür möchte ich mich bereits vorab 
und an dieser Stelle recht herzlich 
bedanken! Ebenso ergeht ein herz-
licher Dank an die Gemeindewahl-
leitung für die formale und recht-
liche Betreuung dieses Wahlaktes. 
Hier ist gerade im Haupt- und Ein-
wohnermeldeamt viel zu leisten, 
um die Rechtmäßigkeit und Ord-
nung der Wahlen zu gewährleisten. 
Das funktioniert meist geräuschlos 
und im Hintergrund. Um auch auf 
diese wichtige Tätigkeit hinzuwei-
sen, erwähne ich das hier explizit 
und bedanke mich persönlich. 
 
Gestatten Sie mir zum Abschluss 
noch einen kleinen Rückblick, bevor 
ich mein Grußwort an dieser Stelle 
zu Ende bringe. Der Abschluss die-
ser Wahlperiode des Stadtrats und 
der Ortsteilbürgermeister (2019-
2024) steht diesmal zugleich für 
die ersten fünf Jahre in unserer 
Stadt Heldburg. In solch einer Zeit 
des „kommunalen Neubeginns“ gibt 
es viel formale Arbeit, die wir als 
gesamtes Gremium zu leisten hat-
ten. Ich denke für alle Stadtrats-
mitglieder und Ortsteilbürgermei-
ster sprechen zu können, wenn ich 
zum Ausdruck bringe, dass wir das 
gerne und mit großem Engagement 
getan haben. Gerade die ersten bei-
den Jahre waren von vielen Sat-
zungserlässen und Neuregelungen 
jedweder Art geprägt. Mit der Co-
rona-Krise bekamen wir relativ zei-
tig nach der Wahl ganz neue Her-
ausforderungen auf den Tisch. Die 
Digitalisierung unserer Arbeit be-
kam auch dadurch einen Schub. 
Große und kleine Baumaßnahmen, 
Kindergarten, Forstkrise, Haus-
haltsdebatten, Einweihungen und 
Feierlichkeiten, Personalia und vie-
les mehr stand im Fokus unserer 
Arbeit in den Gremien. In mehreren 
hundert Sitzungen, Beratungen, 
Begehungen und Gesprächen wur-

de über teils weitreichende Be-
schlüsse diskutiert und abgestimmt. 
Ich kann sagen: Wir haben als po-
litisch Verantwortliche immer nach 
der Maxime gearbeitet, dass das 
Wohl unserer Stadt im Mittelpunkt 
steht! Auch wenn wir teils kontro-
vers diskutiert haben, waren die 
Abstimmungen immer davon ge-
prägt, die besten Lösungen sach- 
und zielorientiert zu finden. Ich 
hoffe stark, dass wir das auch in 
der neuen Wahlperiode so beibe-
halten können. Ich wünsche dies 
unserer Stadt sehr und werde mein 
Bestes geben, um dieses Klima des 
Miteinanders zu fördern und zu 
verstetigen, denn es geht nur zu-
sammen für unsere Kommune mit 
allen Ortsteilen. Aus dieser Moti-
vation heraus haben wir die Stadt 
Heldburg 2019 neu gegründet und 
in dieser Art und Weise sollten wir 
zum Wohle aller Bürger weiterma-
chen. Ich bedanke mich für die 
stets konstruktive Zusammenarbeit 
bei allen Stadträten, Ortsteilbür-
germeistern und berufenen Bür-
gern und freue mich auf alles Neue, 
was uns gemeinsam im neuen 
Stadtrat mit seinen Ausschüssen 
erwartet. Gemeinsam können wir 
auch die nächsten Herausforde-
rungen bewältigen und die Stadt 
Heldburg für unsere Bürger jeden 
Tag ein Stückchen besser machen! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail un-
ter stadt@stadt-heldburg.de. Mein 
Rathaus-Team und ich freuen uns 
sehr, von Ihnen zu hören! Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich 
alles Gute und vor allem beste Ge-
sundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Willkommen im so genannten „Wonnemonat Mai”!
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I Heldburg I Gellershausen I

Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Danke für die Zusammenarbeit 
 
Liebe Heldburger,  
dank Ihnen konnte ich in den letzten fünf 
Jahren große Erfahrungen als Ortsteilbür-
germeister sammeln. Es hat mich gefreut, 
in meiner ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Mehrgenerationenhaus Heldburg mit vie-
len Bürgern Kontakt zu haben und auch 
helfen zu können. Dadurch festigte sich 
mein Wunsch, Bildung an die Jugend wei-
terzugeben.  
Ich werde zu den kommenden Kommu-
nalwahlen aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr als Ortsteilbürgermeister an-
treten. Ich danke allen für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit. Meinem Nachfolger wünsche ich viel Erfolg 
in seinem Amt. Der Regelschule Heldburg bleibe ich für die ehren-
amtliche Nachhilfe in Mathematik, Physik und Chemie weiterhin er-
halten.  
 
Auf Wiedersehen, 
Thomas Riedl, Ortsteilbürgermeister Heldburg 

Da brat mir einer einen Storch!

Zwei Weißsto ̈rche am 21. März in Gellershausen. Foto: B. Schubarth

Gellershausen – Wenn man am 
frühen Morgen mit dem Satz: „Da 
unten bei dir auf der Wiese stehen 
zwei Störche", aus dem Bett ge-
klingelt wird, fühlt man sich zu-
nächst veralbert - aber es war noch 
nicht der 1. April! Also rein in die 
Klamotten und nachgeschaut. Aus 
der Haustür raus und die Treppe 
runter, dann nach oben geschaut 
tatsächlich: „Da brat mir einer einen 
Storch!“ 
Als nächste Reaktion, die schuss-
bereite Kamera geholt und eine 
Reihe Aufnahmen gemacht. Sind 
die im Kasten gibt‘s  erstmal einen 
Kaffee zur Beruhigung. 
Dass sich Störche im Landkreis 
Hildburghausen wohl fühlen, ist 
keine absolute Neuigkeit. So brü-
teten sie nach vielen Jahrzehnten 
vergangenes Jahr wieder auf einem 
alten Schornstein in Gleicherwiesen. 
Das hatte allerdings einen triftigen 
Grund: Naturfreunde hatten eine 
solide Nistunterlage auf dem Schon-
stein angebracht. Auf dem alten 
Schornstein in Bad Rodach brüten 
sie schon seit Jahren, eine Apotheke 
in Bad Rodach wurde „Storchen-

Apotheke" genannt. Voriges Jahr 
hielten sich mehrere Störche in 
den Wiesen um Gleicherwiesen - 
Simmershausen auf, wohl wegen 
der Mäuse in der dortigen Kom-
postanlage. 
Und auch im Heldburger Gebiet 
vagabundierten Störche herum. Un-
ter anderem in Streufdorf und in 
Gellershausen, wo sie auf dem ge-
mauerten Schlot der Tischlerei Lei-
pold Zwischenstationen machten. 
So ist es nicht verwunderlich, dass 
sie auch heuer wieder in Gellers-
hausen auf der Suche nach einer 
geeigneten Nistmöglichkeit waren. 
Auch bei Ummerstadt und in Bad 
Colberg sollen sie in diesem Jahr 
schon gesichtet worden sein. So 
betrachtet, sind Störche nichts Be-
sonderes mehr als Beobachtungs-
gegenstand - aber immer wieder 
ein Hingucker! Das Besondere an 
den zwei in Gellershausen fotogra-
fierten Störchen ist, dass der Storch 
rechts im Foto einen Ring am rech-
ten Oberschenkel trägt. 
 
Bruno Schubarth 
Gellershausen



Heldburg – Nach den Ferien ist 
vor den Ferien, und dies kann Dein 
Traumstart in die Sommerferien 
werden. 
 
Vom 21. bis 23. Juni 2024 ist es 
wieder so weit. Wir, der Ballon-
sportclub Thüringen e. V. aus 
Schleusingen, laden Euch zu un-
serem mittlerweile 17. Ballonju-
gendlager in Heldburg ein.  
 
Die Zelte werden am ehemaligen 
Waldschwimmbad des Fischerei-
verein Heldburg e.V. aufgeschlagen. 
Es ist zugleich Ausgangspunkt für 
alle Aktivitäten. Im Vordergrund 
stehen natürlich die Ballonfahrten 
in einem Heißluftballon. Jedes Kind 
und jeder Jugendliche sollen in den 
Genuss kommen, die Welt einmal 
von oben zu sehen. Dafür stehen 
drei Ballonpiloten bereit. Geplant 
sind auch Rundflüge mit Ultra-
Leichtflugzeugen, die dank der Un-
terstützung des Aeroclub Südthü-
ringen e. V. aus Westhausen möglich 
werden. Und vieles mehr wird ge-
boten. 
 
„Wir haben jede Menge an flug-
sportlichen Aktivitäten. Die Teil-
nehmenden können viele Facetten 

kennenlernen“, freut sich Susan 
Prause, Hauptorganisatorin im Bal-
lonsportclub. „Wenn das Wetter 
passt, steht einem erlebnis- und 
abwechslungsreichen Ballonju-
gendlager nichts mehr im Wege.“ 
 
Bist Du zwischen 9 und 17 Jahre 
alt und hast Du Interesse an unse-
rem Ballonjugendlager? Dann mel-
de Dich per E-Mail an unter 
info@ballonsportclub-thueringen.de 
mit dem Stichwort „Ballonjugend-
lager 2024“. Es sind nur noch we-
nige Plätze frei. 
 
Ballonsportclub Thüringen e. V. 
Rössewiese 31,  
98553 Schleusingen
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Stephan Schüler  
Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb

Eisfeld 
Oberend 9 

03686 322320 

Hildburghausen 
Schlossberg 1  
03685 707878

www.bestattungen-hildburghausen.de 
info@bestattungen-hildburghausen.de

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

FENSTER-TÜREN-TREPPEN-SONNENSCHUTZ

Schreinermeister.goetz@gmx.de
036871/30810
0160/99111823

Straße der Einheit 31
98663 Heldburg 

Erlebnis Ballonjugendlager  
– es ist wieder so weit
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I Rodachtal I Poppenhausen I Gellershausen I

Am Frohnberg 4 • 98646 Straufhain OT Adelhausen 
Unsere Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag: 8.30 bis 19 Uhr, Samstag: 8.30 bis 14.00 Uhr

Geranienwochen 
ab 27. April
Grünfix Pflanzerde
60 l      
nur 4,99 €/Sack 
(0,08 €/l)

Geranien  
hängend oder 
stehend
im 11 cm-Topf 

ab 1,19 €

Poppenhausen lädt ein zum 
Backhausfest am 1. Mai 
Poppenhausen – Los geht’s um 11 Uhr! Im Pfarrhaus gibt es Kaffee 
und verschiedene leckere Kuchen. Mittags gibt es wieder Detscher 
und Pizza (auch vegetarisch) aus dem Backhaus. Im Garten wird 
gegrillt und nach dem Motto „Ein gutes Bier braucht einen Grund!“ 
können wir uns das frisch selbstgebraute Bier am Tag der Arbeit 
schmecken lassen.

Maiwanderung Gellershausen 
Gellershausen – Der SV 1920 Gellershausen e. V. lädt herzlich zur 
Maiwanderung am 1. Mai 2024 um 13:30 Uhr auf dem Dorfplatz Gel-
lershausen ein. Die Wanderstrecke wird je nach Wetterlage entschieden. 
Festes Schuhwerk nicht vergessen! 
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Anschließend gemütliches 
Beisammensein auf dem Dorfplatz. 
Alle Interessenten und Wanderlustigen sind sehr willkommen. 
Der Vorstand

Rodachtal – Die Initiative Rodachtal 
lädt zum traditionellen Anwandern 
am Sonntag, den 5. Mai um 10 
Uhr nach Ahorn bei Coburg ein. 
Die Veranstaltung wird in diesem 
Jahr von der Sportvereinigung 
Ahorn 1920 e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Ahorn, mit Un-
terstützung von Feuerwehr und 
Wasserwacht ausgerichtet. Für Kin-
der gibt es viele spannende Mit-
machaktionen!  
„Wir wollen den Kindern Spaß an 
der Bewegung vermitteln. Wandern 
kostet nichts und macht Freude“, 
sagt Nadine Müller, die mit ihrem 
Veranstaltungsteam von der Sport-
vereinigung Ahorn gemeinsam mit 
der Gemeinde Ahorn das diesjäh-
rige Anwandern der Initiative Ro-
dachtal organisiert. Am Sonntag, 
den 5. Mai um 10 Uhr geht es vom 
Sportplatz aus auf drei geführten 
Rundwanderungen durch die Ge-
meinde Ahorn und Umgebung! Eine 
große Rundtour über 12 Kilometer 
macht einen Zwischenstopp am 
Schloss Hohenstein. Auf dem 7,5 
Kilometer langen Panoramaweg ist 
eine Stippvisite im Gerätemuseum 
des Coburger Landes „Alte Schäfe-
rei“ eingeplant. Für die Kleinen 

gibt es eine Kinder-Wanderrallye. 
An den einzelnen Stationen, dar-
unter die Schlosskirche und das 
Schäfereimuseum, finden kindge-
rechte Führungen statt.   
Am Sportheim ist ein buntes Rah-
menprogramm mit fränkischen Spe-
zialitäten geboten. Für die Kinder 
gibt es eine Hüpfburg und spiele-
rische Mitmachaktionen von Feu-
erwehr und Wasserwacht.   
Nadine Müller ist seit über zehn 
Jahren beim Sportverein Ahorn da-
bei. Sie leitet die Abteilung Turnen 
und ist als Übungsleiterin im Be-
reich Kinderturnen und Gesund-
heitssport aktiv. Wie sie engagieren 
sich viele Menschen ehrenamtlich. 
„Vereine bieten vor allem Kindern 
eine Plattform, sich auszuprobieren 
und aktiv zu werden“, sagt Martin 
Finzel, Bürgermeister von Ahorn 
und erster Vorsitzender der Initia-
tive Rodachtal. „Ich finde es toll, 
dass die Sportvereinigung die dies-
jährige Wanderung den Kindern 
widmet. Vielleicht bekommt der 
eine oder andere Verein, der am 5. 
Mai dabei ist, im Anschluss sogar 
neuen Nachwuchs“, freut sich Mar-
tin Finzel sichtlich. 

Bewegungsspaß für Kinder!  
Anwandern der Initiative Rodachtal in Ahorn bei Coburg 

Dorffrühstück in Gompertshausen 
Gompertshausen – Mitte April war ich gemeinsam mit unserem Vize-
Landrat und Landratskandidaten Dirk Lindner sowie mit unserem 
Landtagskandidaten Erik Beiersdorfer beim Gompertshäuser Dorf-
frühstück unterwegs. Diesmal lud der 2023 gegründete Verein KULT 
Gompertshausen e. V. in den Saal des Mehrzweckgebäudes ein. Man 
konnte beeindruckt feststellen: Die Gompertshäuser waren wieder 
mit voller Leidenschaft dabei und folgten der Einladung zahlreich!  
Da lohnt sich die ausführliche Vorbereitung und die Verantwortlichen 
rund um den Vorsitzenden Christoph Marquis konnten sich über diese 
tolle Resonanz freuen. Das ist ja auch ein zentrales Ziel des KULT-
Vereins: Die Dorfgemeinschaft mitsamt ihrer Traditionen und Werte 
zusammenzuhalten und immer wieder zusammenzuführen. Dafür sage 
ich auch im Namen der Stadt Heldburg recht herzlichen Dank!  
Christopher Other, Bürgermeister
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I MeiningenWalldorf I Heldburg I

Minifreizeitpark Walldorf 
An der Sandsteinhöhle 1-3 
Meiningen OT Walldorf 

 Minifreizeitpark  
 Walldorf/Meiningen 

an der Sandstein- und Märchenhöhle 
I Freitzeitpark I Herzlich willkommen im 
Minifreizeitpark an der Sandstein- und Mär-
chenhöhle Walldorf/Meiningen. Jede Menge 
Spaß und Abwechslung bieten hier Modell-
boot- und Minibaggeranlage, Kinder-Mini-
fahrzeuge, Elektro-Go-Kartbahn, Bumper-
Boote sowie eine Cabriofahrt rund um die 
Wartburg.  
Während sich die Kleinen vergnügen, lädt 
unsere Terrasse mit Aussicht auf Schloss 
Landsberg zum Verweilen ein. Unser Imbiss 

und Eiscafé bietet u. a. Kaffee & Kuchen,    
leckere Eisbecher oder natürlich Thüringer 
Rostbratwurst. 

Öffnungszeiten Minifreizeitpark 2024: 
April bis Oktober 10.00 – 17.00 Uhr,   
Juli und August 10.00 – 18.00 Uhr  
täglich von Mo bis So, außerhalb der  
Thüringer Ferien: Montag Ruhetag  
 

 
Imbiss, Eiscafe, Biergarten,  
Fahrgeschäfte, kostenfreie Parkplätze 

Tel. 03693 507854, minifreizeitpark@gmx.de 
www.minifreizeitpark.de

Tagesfahrt Kehlheim - Kirchengemeinde Heldburg 

Samstag 28.09.2024 
 

Gepeplantanterer Reieisevererlauauf: :  
Am heutigen Morgen startet Ihr Ausflug in Rich-
tung Donaustauf. In Donaustauf angekommen 
werden Sie die Walhalla besichtigen (exkl. Füh-
rung). Im Anschluss geht es für Sie nach Regens-
burg. Hier haben Sie Freizeit, bevor Sie an einer 
Stadtführung teilnehmen. Danach heißt es 
„Leinen los“ für Sie und es geht zu einer Schiff-
fahrt von Kehlheim zum Kloster Weltenburg. Hier 
haben Sie Freizeit und die Möglichkeit, ein indivi-
duelles Abendessen (exkl.) zu sich zu nehmen. 
Am Abend geht es mit vielen schönen Erinnerun-
gen wieder in die Heimat.  
 

AbfAbfahrahrtszeieitenen inin Heleldbdburg:g:  
07:00 Uhr Abfahrt in Heldburg 
 

IhIhre InInklusivlvleistungngen: :  
 Fahrt im modernen Fernreisebus  
 Eintritt in die Walhalla in Donaustauf 
 Freizeit in Regensburg 
 Stadtführung in Regensburg 
 Schifffahrt ab Kehlheim zum Kloster  
    Weltenburg 
 Freizeit Kloster Weltenburg 
 Sicherungsschein 
 

Tererminmin & Prereisis: : p. P. 
Samstag 28.09.2024 
Ab 25 Personen:    101,50 € p. P. 
Ab 30 Personen:     85,00 € p. P. 
Ab 35 Personen:     74,00 € p. P. 
Ab 40 Personen:     66,00 € p. P. 

Buchung & Beratung:  

Evangelisches Pfarramt * Kirchgasse 161 * 98663 Heldburg  036871 - 21326 
Frau Nogaj  036871 - 20624  a.nogaj@web.de 

Herr Pfarrer Flämig  0171 49 61 901  flaemig@gmx.net 
 Anmeldeschluss: Montag, 12.08.2024 
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Kinderecke

I Hellingen  I

Hellingen – Auf schöne Erlebnisse 
während der Osterferien können 
die Kinder vom Grundschulhort 
Hellingen zurückblicken. In unserer 
Kräuterküche drehte sich alles um 
Thymian,  Basilikum, Schnittlauch,  
Lavendel,  Petersilie und Bärlauch.  
Wie sehen sie aus? Wofür kann 
man sie verwenden? Wie schmek-
ken oder riechen sie? All diese Fra-
gen und vieles mehr wurden er-
läutert und beantwortet. Im An-
schluss ging es dann fleißig ans 
zupfen, schneiden und hacken. Ein 
leckerer Dipp aus Bärlauch und Jo-
ghurt wurde angerührt sowie eine 
köstliche Kräutersuppe gekocht. Es 
war ein Genuss!  
Viel Spaß hatten wir auch bei un-
serem Ausflug in die Riether Ke-
gelbahn, wo Ausdauer und sportli-
ches Geschick gefordert waren. Zur 
Stärkung gab es ein herzhaftes Mit-
tagessen im Gasthaus Beyersdorfer.  
Herr Thauer führte einen Trom-
melschnupperkurs durch, da waren 

gutes Zuhören und rhythmisches 
Talent Voraussetzung.  
Wunderschöne Mobile aus Perlen, 
Schellen und Ästen sind an unserem 
Kreativtag entstanden.  Sie sind ein 
Schmuckstück für Fenster,  Balkon 
oder Garten.  
Das Highlight war der Besuch der 
Wissenswerkstatt in Schweinfurt.  
Die Kinder der dritten und vierten 
Klasse konnten ihr handwerkliches 
Geschick beim Bohren,  Löten, 
Schrauben und Hämmern zeigen. 
Wackelspinnen und Thermowippen 
wurden gebaut. Stolz haben sie die 
tollen Objekte präsentiert. Viel zu 
schnell verging eine ereignisreiche 
Woche.  
 
Wir hoffen ihr hattet viel Spaß bei 
uns und wünschen Euch viel Kraft 
und Ausdauer für die letzten Schul-
wochen. 
 
Das HortTeam der  
Grundschule Hellingen 

Osterferien in der Grundschule

Warum feiern wir  
Christi Himmelfahrt? 

 
Christi Himmelfahrt wird immer am 40. Tag nach Ostern gefeiert. 
In der Bibel wird berichtet, dass Jesus Christus am 40. Tag nach 
seiner Auferstehung in den Himmel aufgestiegen sei. Himmel 
meint den Ort, an dem Gott ist. In der englischen Sprache gibt es 
zwei Begriffe: Heaven ist der Himmel Gottes, sky ist der Himmel, 
den wir sehen. Die Gottesdienste an Himmelfahrt finden häufig 
im Freien statt, unter Gottes weitem Himmel. 
In manchen Kirchen kann man in der Decke ein Loch sehen. Es ist 
mit Wolken verziert. Diese Öffnung wurde früher an Himmelfahrt 
geöffnet. Dann wurde eine große Jesusfigur hinaufgezogen, so 
konnte die Gemeinde nacherleben, was an diesem Tag geschehen 
ist. 
Himmelfahrt wird von manchen Menschen auch Vatertag genannt: 
Männer ziehen miteinander hinaus in die Natur. Manche Kinder 
machen ihrem Vater ein kleines Geschenk. Die meisten haben 
vergessen, dass Himmelfahrt ein ganz anderer Vatertag ist: An 
Himmelfahrt ging Jesus zu seinem Vater im Himmel. Ihn feiern 
wir an diesem Festtag. 
 
Quellenangabe: Die Kinder-Festtags-Bibel – Mit der Bibel durch das Kir-
chenjahr.  Bild: "Die Himmelfahrt Christi" von Fritz Uhde
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Kindergarten 

Heldburg

Kindergarten  

Hellingen

Durch Greifen erschließen sich 
Kinder ihre Umwelt 
 
Die Bewegungen wirken anfangs noch unbeholfen, werden dann aber 
immer gezielter und koordinierter. Eine gut entwickelte Feinmotorik 
ermöglicht es Kindern, all-
tägliche Aufgaben selbst zu 
bewältigen. 
Unsere Jüngsten trainieren 
und fördern ihre Feinmo-
torik ganz nebenbei im 
Spiel. Sie bauen Türme, 
schöpfen Bälle in eine Muff-
inform, malen (noch im 
Faustgriff) und erforschen 
noch viele, viele Dinge mehr 
im Tageslauf. 
 
Melanie Limpert 
für den Kindergarten  
Heldburg

Hurra, es wird FRÜHLING! 
 
Die Hellinger „Sternschnuppen“ freuten sich in den vergangenen 
Wochen über den endlich eingetretenen Frühling. Durch einige Projekte 
konnten die Sprösslinge einiges über unsere Natur und deren aktuellen 
Status erfahren. Jeden Tag erkundeten die Kinder gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen draußen etwas anderes. 
Der Kirschbaum im Kinderartenhof fing an zu blühen. Was können 
wir denn hören? 
Die Bienen bestäuben die Blüten, in dieser eine Frucht entsteht. 
Beim Spaziergang entdeckten wir einige bunte Felder, auf diesen Raps 
wächst, welcher ab und an eine unangenehme Duftnote aufweist.  

Ebenso bekamen die meisten Bäu-
me, wie z. B. die Kastanienbäume 
endlich Blätter und Blüten. 
Aus den Gänseblümchen oder dem 
Löwenzahn bastelten die Kinder 
sich eine Krone oder steckten sie 
sich ins Haar. Auch Insekten und 
Kleintiere untersuchten wir mit 
unserem Lupenglas. 
Hierbei fanden wir viele Regen-
würmer, Schnecken, Feuerwanzen 
und Marienkäfer, welche nach dem 
Betrachten wieder in die Wiese 
gesetzt wurden. 
Die Kinder können nun in unserer 
Natur viel entdecken und freuen 
sich auf die tollen Tage draußen.
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Die Kurzeitung-Pinwand

BACKHAUSFEST

SA. 25.05.
GELLERSHAUSENGELLERSHAUSEN

Kaffee und Kuchen 

Bratwurst

mit 

TANZABEND

ab 15 Uhr: 

ab 17 Uhr: 

ab 21 Uhr: 

ab 12 Uhr: 

Tetscher  |  Zwiebelkuchen  |  Petersilienkuchen  |  Pizza

Ringo Fischer Band

ANWANDERN

•  Tre昀punkt: SpVg Ahorn, Schulstraße 40, 96482 Ahorn

•  3 Touren: Kinder-Wanderralley, Panoramawegtour (7,5 km), 

 große Rundwanderung (12 km) 

• Rahmenprogramm: Speisen, Getränke, Hüpfburg, Aktionen von  

 Feuerwehr & Wasserwacht

• Infos: www.initiative-rodachtal.de & www.ahorn.de

im Rodachtal
So, 05.05.2024, 10 Uhr, Ahorn

Die Initiative

Mit freundlicher Unterstützung: 
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Start  Mittwoch, 1. Mai10 Uhr auf dem MarktplatzHeldburg
 12 30 Uhr Eintreffen Sportplatz mit gemütlichemkulinarischem Ausklang

1.1.�Mai Mai –
Pokal okal –ViertelViertelfifinanalele�EintrachtEintracht - LauLauschascha

Freunde der Bewegung in freier Natur!
Aufgerafft, Rucksack drauf und ab geht es!

Wir sehen uns am 1. Mai, um 10  Uhr auf dem Markt!

Der Sportverein lädt zur 



Die Kurzeitung-Pinwand
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KIRCHBERGFEST

13:30 UHR FESTGOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDE
RIETH/ALBINGSHAUSEN

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit der 
RIETHER BLASKAPELLE

PFINGSTMONTAG
20. MAI 2024

FÜR DIE GANZE FAMILIE

RIETHIN

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

BAD COLBERG

SONNTAG, 05. MAI 2024AB 10 UHR AM BRAUHAUS

Die Braugemeinde

BRAUHAUSFEST

Created by P.B.

BIERAUSSCHANK MIT GEMÜTLICHEN BEISAMMENSEINAM SAMSTAG, 04. MAI 2024, AB 16 UHR 

SELBSTGEBRAUTES BIER | ALKOHOLFR. GETRÄNKEBRATWÜRSTE | STEAKS | KAFFEE UND KUCHEN

MIT KINDERHÜPFBURG



14

I Römhild I

www.gut-buchenhof.de 
Tel. 0172 8608234 n 036875 69960

Pferdepension 
Reitunterricht 
Kutschfahrten

Gleichamberg I Seit 2006 findet 
jedes Jahr das rasante Traditions-
Kutschenturnier auf Gut Buchenhof 
– zwischen Gleichamberg und Roth 
gelegen – am 5. Mai 2024 ab 10 
Uhr statt.  
Das Turnier erfreut sich großer 
Beliebtheit, denn hier können alle 
Pferdesportfreunde hautnah ver-
schiedene Fahrprüfungen erleben.   
Auch in diesem Jahr erwartet der 
veranstaltenden Reit- & Fahrverein 
Buchenhof e.V. mehr als 20 Ge-
spanne, die ein- oder zweispännig 
mit Ponys oder Großpferden an 
den Start gehen. Der ganze Sonntag 
steht im Zeichen des Pferdefahr-
sports und beginnt mit einer Ge-
ländefahrprüfung. Die Gespanne 
müssen in einer bestimmten Zeit 
eine Strecke von 3 km und 3 Hin-
dernissen auf dem Fahrplatz ab-
solvieren.  
Danach folgen zwei weitere Prü-
fungen auf dem Fahrplatz direkt 
vor den Besuchern. Sie sind ganz 
nah am Geschehen! Diese Fahrprü-
fungen sind hoch spannend und 

vermitteln einen Eindruck über die 
Fertigkeiten der Kutscher, die diesen 
Sport allesamt als Hobby betreiben. 
Das Fahrturnier auf Gut Buchenhof 
ist nicht nur wegen des Pferde-
sports bekannt, sondern auch we-
gen köstlicher Verpflegung.  
Sind Sie rechtzeitig zum Mittag auf 
Gut Buchenhof, erwartet Sie Lecke-
res vom Rost. Wir bieten selbstge-
backenen Kuchen, Waffeln und wei-
tere Köstlichkeiten an.  
Sollten Sie länger auf Gut Buchenhof 
verweilen wollen, dann steht Ihnen 
eine Ferienwohnung im Herrenhaus 
des Gutshofes zur Verfügung. Es 
gibt nichts Schöneres, als einen 
entspannten Urlaub in wunder-
schöner Landschaft am Fuße des 
großen Gleichberges.  
Für Pferdebesitzer bietet Gut Bu-
chenhof optimale Bedingungen zur 
Unterbringung der Pferde in ver-
schiedenen Haltungsmöglichkeiten.  
 
Informationen erhalten Sie von Rei-
mo Kalnbach unter 0172 8608234 
oder unter www.gut-buchenhof.de.

Fahrturnier 2024 Gut Buchenhof 

Landmetzgerei Römhild • Michael & Pfeiffer GmbH 
Römhilder Steinweg 30 • 98630 Römhild 

Telefon: 0175 4723749 • michaelpfeiffer23@web.de  
Filialen: • Norma Hildburghausen 

 • Lidl Schleusingen • Hauptfiliale Römhild 

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de
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I Gleichamberg I

- Balkone klassisch und modern - Küchen- und Badmöbel
- Terrassenüberdachungen individuell und maßgenau
- Balkonboden- und Terrassenbelegung - Möbelbau
- Rankgitter und Pergola - Treppen und Treppenrenovierungen
- Haustürvordächer - Parkett- und Laminatboden
- Wintergarten - Paneel- und Holzdecken, Innenausbau
- Tore und Zäune - Fenster und Türen - auch Denkmalschutz
- Reparaturen und Instandhaltung - Dachausbau, Trockenbau

Köhler 
Gleichamberg 

Straßen- und Tief- 

Bau GmbH 
 

Geichamberg, Am Aschenbach 6 • 98630 Römhild 
Tel. 036875 50075      Mobil 0172 3660716 
Fax 036875 50251  firmakoehler@web.de

 

 Pauschalreisen 
 Kreuzfahrten 
 Citytrips 
 Wellnessreisen 
 Rundreisen 
 Busreisen 

Thomas & Annette Frank 
Schmiedgasse 9 
98630 Römhild OT Gleichamberg 
 +49 1514 0093737 
 036875 60456 
 annette.gleichamberg@gmx.de 

Schumann-Elektro 
Alles mit Strom 
 
Inh. Wilfried Schumann 
Elektromeister 
 
Gleichamberg • Schmiedgasse 7  
98630 Römhild 
Telefon 036875 60467 
Telefax 036875 61567 
E-Mail schumannelektro@aol.com 
Internet www.schumann-elektro.de

Gleichamberg – Die Blasmusiker sind eine 
große Familie. Wenn die Kapelle aus Gleich-
amberg dieser Tage ihr 60-Jähriges feiert, 
geben Holger Mück und seine Egerländer 
Blasmusik das Gratulationskonzert.  
(Foto: facebook #gleichamberg)

Gleichberg-Musikanten feiern ihr 
60-Jähriges am 15. & 16. Juni

Landgasthaus 
Gleichamberg

Schäfersgasse 15 • 98630 Römhild

Ottmar Winkler, & Steffen Oebser-Winkler 
Tel. 036875 60453 • Küche 036875 69982 
E-Mail: Landgasthaus-Winkler@web.de 
www.landgasthaus-winkler.de.tl

Samstag, 15.06.2024 im Landgasthaus /  
Kulturhaus Gleichamberg. 
Beginn: 20:00 Uhr – Einlass ab 18:30 Uhr 
 
Kartenvorbestellung ab sofort möglich unter: 
bernd.wachenschwanz@dekra.com oder 0171 5678168 
info@schumann-elektro.de oder 036875 60467  
Am Sonntag gibt es einen Frühschoppen im Kulturhaus bzw. bei 
schönem Wetter auch im Freien. 
Die Jubilare werden selbst aufspielen.  
Mittagstisch durch das Landgasthaus Gleichamberg. 
Um Vorbestellung wird gebeten: 036875  60453
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I Rieth I

Manuela Schüller
Am Heiligen 68 • 98663 Heldburg OT Rieth 
Tel.: 03 68 71 - 3 08 95 • Mobil: 01 60 - 4 38 12 74
E-Mail: info@kunstunddesign-maschue.de
www.kunstunddesign-maschue.de

Ihre kreative Partnerin in Sachen:
• professionelles Airbrush- & Spraydosendesign
• Innenwand- & Fassadengestaltung 

sowie Beschriftungen aller Art
• Fahrzeug- und Objektgestaltung
• Produktdesign und Illustrationen

Wir wünschen allen Gästen 
viel Spaß zur Jahrfeier

in Rieth!

Yvonne Arnold
Riether Hauptstr. 55, 98663 Heldburg OT RiethRiether Hauptstr. 55, 98663 Heldburg OT Rieth

036871 29610036871 29610

Weitere Veranstaltungen  
 
13.06. bis 16.06.2024  
Uhrenausstellung im Anwesen von 
Bernd Rot zum Festkommers und 
Heimatabend 
Geschichtskermespredigt über 
Rieth vom Kermespfarrer Ronny 
Stärker 
 
15.06. und 16.06.2024  
3 Mal tägl. Dorfführungen von Ron-
ny Stärker Geschichten zu verschie-
denen Häusern 

Fr. 07.06.   18.00 Uhr     Eröffnungsgottesdienst /Kirche - Rieth 
                      19:30 Uhr     Festkommers /Saal Gasthaus Beyersdorfer 
Sa. 08.06.   10:00 Uhr     Oldtimer-Austellung in der Zehntscheune  
                                              und im Museum 
                      14:00 Uhr     Fußballturnier /Sportplatz 
                      20:00 Uhr     Tanzabend im Gasthaus Beyersdorfer 
So. 09.06.   14.00 Uhr     Kindergartenfest "75 Jahre" 
Mo. 10.06. 16:16 Uhr     Highlights in Albingshausen   
Mi. 12.06.  19:30 Uhr     Heimatabend mit Lichtbildervortrag 
                                              Saal Gasthaus Beyersdorfer 
Do. 13.06.  15:00 Uhr     Führung zum Nonnenholz mit  
                                              Bratwurstverkauf 
Fr. 14.06.   17:30 Uhr     Pizzaverkauf aus dem Backhaus mit Bier-
                                              verkauf  vom Brauhaus und Schaupichen von 
                                              Tino Rottenbacher 
Sa. 15.06.   09:00 Uhr     Löschangriff der Feuerwehr / Sportplatz 
                      14:00 Uhr     Sportfest - Kegeln 
                      20:00 Uhr     Tanzabend im Zehntstadel 
So. 16.06.   10:00 Uhr     Frühschoppen mit Blasmusik im Zehntstadel 
                      12:00 Uhr     Handwerks-Dorf-Markt inkl. Kinderattraktion 
                                              mit Hüpfburg und anderen Überraschungen 
                      18:00 Uhr     Ausklang am Backhaus 

Landwirtschaftliches Unternehmens GmbH & Co. KG Rieth 
Riether Hauptstraße 126 • 98663 Heldburg 

Tel. 036871 29607 • Fax 036871 29608 • norbert.wirsching@web.de

Pflanzenproduktion • Tierproduktion 
Landschaftspflege • Bioenergie

Wir wünschen ein 

schönes Fest!
Wir wünschen ein 

schönes Fest!
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I Rieth I Albingshausen I 

Albinghausen – Vor einigen Wo-
chen wurde das Gemeindehaus un-
seres kleinsten Ortsteils Albings-
hausen durch den NABU Bundes-
verband / Kreisverband Hildburg-
hausen e. V. mit der Plakette 
„Schwalbenfreundliches Haus“ aus-
gezeichnet. 
Auch nach der Fassadensanierung 

2023 war für uns als Stadt Heldburg 
klar, dass wir die wohl seit jeher 
am Haus befindlichen Nester weiter 
bewahren wollen. Zur Unterstüt-
zung der Schwalben und zum 
Schutz für die restaurierte Fach-
werkwand wurden auch wieder 
„Kotbretter“ angebracht. Ansonsten 
eignet sich das Haus sowieso sehr 

Am Gemeindehaus Albingshausen sind Schwalben herzlich willkommen

gut für die Schwalbennester, denn 
trotz der zentralen Lage innerhalb 
der Ortsbebauung sind Wasser, 
Lehm und viele Gärten als Futter-
lieferant in Form von Insekten für 
den Nachwuchs nicht weit entfernt 
Insofern bedanke ich mich bei allen 
Mitstreitern im Vorlauf der Bewer-
bung und für die dann erfolgte Aus-
zeichnung bei Esther Dölle als 1. 

Vorsitzende des 2020 gegründeten 
NABU-Kreisverbands Hildburghau-
sen e. V. Der hiesige NABU kümmert 
sich um angewandten Natur- und 
Umweltschutz in vielerlei Berei-
chen, was ich sehr unterstütze. 
 
Christopher Other,  
Bürgermeister

975 Jahrfeier in Rieth
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I Heldburg I

Himmelfahrt auf der Veste 
Heldburg 
 
Auch dieses Jahr gibt es auf der Veste Heldburg wieder einen Gottesdienst. 
Um 10.00 Uhr lädt Pfarrer Nikolaus Flämig zu einem Himmelfahrts-
gottesdienst im Schlossgarten auf der Veste Heldburg ein. Sollte das 
Wetter nicht so schön wie letztes Jahr werden, wird in den Kirchensaal 
in der Veste Heldburg ausgewichen.  
Im Anschluss bietet das Burgenmuseum zusammen mit dem Förder-
verein Veste Heldburg eine Führung durch die ehemaligen christlichen 
Räume an.

Sonderausstellung „Dein Burgenland Thüringen“ 
Dein Burgenland Thüringen  
18. Mai 2024 bis 6. Januar 2025 
Passend zum Thüringer Burgenjahr findet im Deutschen Burgenmuseum 
die Sonderausstellung „Dein Burgenland Thüringen“ statt. Die Ausstellung 
lädt gleich zu einer mehrfachen Reise ein, einmal durch das Burgenland 
Thüringen mit seinen bekannten und weniger bekannten Burgen. 
Durch Luftaufnahmen und einzelne repräsentative Exponate werden 
die Besonderheiten der einzelnen Burgen veranschaulicht. Parallel 
hierzu findet im Ausstellungsrundgang eine »(Zeit-)Reise« durch die 
Burgenforschung und den Burgentourismus in Thüringen statt. Zur 
Ausstellung erscheint ein Katalog mit vielen zusätzlichen Tipps rund 
um die ausgestellten Burgen und Schlösser. 
 
 

Programm zu Pfingsten 
 
Freitag 
19.30 Uhr · Dolce Vita. Konzert.  
Werke von Boccherini, Viotti, Verdi, Rota und Morricone mit dem »Duo 
Cellissimo«: Claudia Schwarze und Eugen Mantu. Dieser Sommerabend 
beginnt mit Luigi Boccherini im beschaulichen Lucca und im zauberhaften 
Piemont mit Giovanni Battista Viotti. Von dort aus lädt das »Duo Cel-
lissimo« zu einer Reise durch die italienische Opernlandschaft von 
Rossini und Verdi und schließlich zu italienischen Filmmusiken von 
Rota und Morricone ein. 
Kirchensaal | Eintritt: 20 € an der Abendkasse oder online  unter  
www.veste-heldburg.com 
 
Samstag 
11 Uhr · Dein Burgenland Thüringen. 
Eröffnung Sonderausstellung mit Empfang | Eintritt frei 
 
14 Uhr · Dein Burgenland Thüringen.  
Führung durch die Sonder-ausstellung | Eintritt, zzgl. Führungsgebühr: 
3,50 €, Kinder 1,50 € ca. 90 Min. 
 
Sonntag 
11 & 13 Uhr · Die Veste Heldburg aufgepeppt! 
– Von der Burg zum Schloss. Sonderführung | Eintritt, zzgl. Führungs-
gebühr: 3,50 €, Kinder 1,50 € ca. 90 Min. 
 
13 – 17 Uhr · Spiele im Mittelalter.  
Armbrustschießen, Stelzenlauf und Co. Was haben die Kinder im Mit-
telalter gespielt? Mitmachstationen auf dem Burghof für Groß und 
Klein 
 
Montag 
11 – 16 Uhr · Einblicke in die Burg-
berg Imkerei.  
Anlässlich des Weltbienentags gibt 
es auf der Bienenwiese des Burg-
berges Einblicke in die Imkerei. 
Ganztägig führt Christian Westhäu-
ser über die Wiese und erläutert 
für Jung und Alt die Herkunft des 
süßen Honigs. Freier Eintritt 
 
11 & 13 Uhr · Sonderführung durch 
die sonst nicht zugänglichen Kel-
lergewölbe der Burg. Führungsge-
bühr: 3 €, Kinder 1 € | ca. 45 Min. 
 
13 & 15 Uhr · Die Veste Heldburg 
aufgepeppt! – Von der Burg zum 
Schloss. Siehe Samstag!

Schlössertag zu Pfingsten auf 
der Veste Heldburg
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I Heldburg I 

Feinste Fleisch- & Wurstwaren 
Fleischerei 

Rainer Herr 

Coburger Straße 12 • 96479 Weitramsdorf • Tel. 09561 38340 
Fax: 09561 7334690 • fleischerei-herr-weitramsdorf@gmx.de 

Wochenmärkte mittwochs & samstags in Coburg

Wir wünschen Ihnen ein frohes Pfingstfest!
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Heldburg – Der Förderverein Veste 
Heldburg lädt zum mittelalterlichen 
Vortrag auf die Veste ein:  Am Freitag, 
dem 24. Mai 2024 findet um 19 
Uhr ein interessanter Vortrag von 
Dr. Janis Witowski, Historiker des 
NaturHistorischen Museums Schloss 
Bertholdsburg Schleusingen, zum 
Thema „Kämpfer für den Glauben – 
Die geistlichen Ritterorden im Mit-
telalter“ statt.  Ritter und Mönch in 
einer Person – das war eine Kombi-
nation, die erst die Zeit der Kreuzzüge 
möglich machte. Der Vortrag be-
leuchtet das Phänomen der Ritter-
orden sowohl mit Blick auf die all-
gemeine Entwicklung im Mittelalter, 
als auch im Hinblick auf Ausprägun-
gen im Herrschaftsgebiet der Grafen 
von Henneberg.  Zu Beginn des 14. 
Jahrhunderts entwickelte sich Held-
burg unter der Herrschaft der Hen-
neberger zum neuen Verwaltungs-
zentrum mit einem weitreichenden 
Einflussgebiet. Man nimmt an, dass 
um circa 1317 der Sitz des Amts-
verwalters von der Burg Strauf zur 
Veste Heldburg verlegt wurde. Mehr 
als 30 Städte und Gemeinden sollen 
damals zu diesem Amt gehört haben. 
Diese Blütezeit der Region bestand 
bis 1353. Mit der Förderung von Jo-
hanniterorden und Deutschem Orden 
blieben die Henneberger dem Ideal 
der Kreuzzüge auch weit entfernt 
von den Kriegsschauplätzen des 
Ostens verbunden. Alle Interessierten 
sind recht herzlich auf die Veste 
Heldburg eingeladen.  
Der Eintritt beträgt 5 € pro Person.

Mittelalterlicher  
Vortrag

Poppenhausen – Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, am 11. Mai 
2024 jährt sich das Verbrechen an 
den 20 polnischen Häftlingen aus 
dem Konzentrationslager Buchen-
wald im Wald von Einöd zum 
82sten Mal. Vorausgegangen war 
der Mord des Gendarmerieober-
meisters Gottwald durch zwei pol-
nische Zwangsarbeiter, die von ihm 
menschenunwürdig, laut Augen-
zeugenberichten gar „noch schlim-
mer als Tiere“ behandelt worden 
waren. Als Vergeltung für diese Tat 
wurden 19 polnische Häftlinge aus 
dem Konzentrationslager Buchen-
wald vor Ort gebracht und der Mör-
der des Polizisten Gottwald musste 
mit ansehen, wie all seine Lands-
leute nach einander dem Galgen 
zum Opfer fielen. Am Ende wurde 
er selbst hingerichtet. 

Traditionelle 
Gedenkfeier

Wir laden Sie sehr herzlich zur tradi-
tionellen Gedenkfeier am Samstag, 
dem 11. Mai 2024 um 10:00 Uhr an 
die Gedenkstätte Poppenhausen ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christopher Other, Bürgermeister

 
Bernd Ahnicke 
Mitglied des Landesverbandes 
TVVN/BdA 
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Dipl.-Kfm. (Univ.) 

Stephan Wallburg 

Steuerberater 
 

Illtenbergstraße 8 • 98660 Themar 
Telefon 036873 21440 • Fax 036873 21441 

www.stb-wallburg.de • E-Mail: info@stb-wallburg.de 

Frohe Pfingsten!

DACHDECKERMEISTERBETRIEB
Tasso Ebert 
Dammüllersweg 35 
Tel.: 09564 800815

DDM / Dipl. Ing. (FH) 
96476 Bad Rodach 

0171 3814170

Frohe 
Pfingsten 

wünscht:

TISCHLEREI Leipold GmbH & Co. KG  
Gellershausen, Hellinger Weg 

98663 Heldburg 
www.tischlerei-leipold.de 

Tel./Fax: 036871 20458

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Pfingstfest!

Ansprechpartner für Anzeigenkunden: 
• Bärbel Rottenbacher 036871 21184 
• Melanie MehrländerMetzner 036871 20159 
• Gerd Börner (Verlag direkt) 0162 4250356
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Unsere Familie 
Es war eine schöne Kindheit, die wir mit unserer 
Familie und den Nachbarn in Erlebach ver-
bringen durften. Unbeschwert durch die Wiesen 
und Felder streifen, wenn auch umgeben vom 
ganz nahen Grenzzaun, der für uns Kinder 
aber nichts Besonderes war. Wir kannten es ja 
nicht anders. 
Unsere Familie: das waren Vater Adolf, Mutter 
Christa, Oma Marie, Oma Emma, der Älteste 
von uns Geschwistern Wolfgang, dann kam 
Marina und als Jüngster Gunter. Wir wohnten 
in einem großen Fachwerkhaus mit Blick auf 
den Teich. Den besten Blick auf den Teich hatte 
man allerdings vom stillen Örtchen aus, wenn 
man die Tür aufließ. 
Eigentlich lebten wir ja auf einem kleinen Bau-
ernhof mit Hühnern, Enten, Gänsen, Schafen, 
Hasen, drei Kälbern, vier Milchkühen und zwei 
Bullen. Neben den Stallungen grenzte ein großer 
Gemüsegarten an das Haus. Radieschen, Möhren, 
Gurken, Kohlrabi, Schnittlauch, nichts im Garten 
war vor uns sicher. Kurz an der Lederhose ab-
gewischt, konnte man es sich schmecken lassen. 
Das Wasser zum Gießen des Gartens und zum 
Tränken der Tiere holten wir mit der Gießkanne 
direkt aus dem Teich. 
Auch ein Taubenhaus stand auf unserem Hof. 
Hier haben wir uns als Kinder oft versteckt, 
wenn Ärger im Anmarsch war. Oma Marie 
schonte sich nicht und kletterte die Leiter nicht 
nur einmal hinauf, um uns zu suchen. Einmal 
hat sie uns da oben sogar beim Rauchen er-
wischt. 
 
Streifzug durch den Ort 
Unser Haus befand sich am Ortsausgang in 
Richtung Lindenau. Gleich gegenüber war das 
Anwesen von Familie Bartsch. Nach Lindenau 
führte für uns kein offizieller Weg. Die Straße 
endete hier. Wir kannten aber Schleichwege 
durch den Wald über den Weinberg. Das durfte 
natürlich niemand wissen. 
Das Haus von Familie Weber stand am Orts-
eingang, aus Richtung Ummerstadt kommend. 
Hier war auch der Schlagbaum, der den weiteren 
Weg nach Erlebach versperrte. In der Muse-
umsanlage Kloster Veßra steht ein so genanntes 
Neubauerngehöft, welches an das Webershaus 
erinnert. Man fühlt sich beim Betreten in die 
Kindheit zurückversetzt. 
Die Webers hatten das einzige Pferd in Erlebach. 
Manchmal nahm der Webers Fritz uns Kinder 
mit nach Ummerstadt, wenn er mit seinem 
Gespann zum Einkaufen fuhr. Das war immer 
ein besonderes Erlebnis für uns. 
Vom ehemaligen Gutshaus war nur noch das 
so genannte Herrenhaus geblieben. Hier wohnte 
im Obergeschoss der Zenkers Pep (Josef Zenker). 
Bei ihm waren wir oft, denn er konnte so gut 
backen und hatte immer etwas übrig für uns. 
Unten im Haus wohnte Oma Emma, von uns 
auch heimlich Gewitter-Oma genannt. Das kam 
daher, weil sie bei drohendem Gewitter immer 
mit gepackter Handtasche zu uns kam. Dann 
mussten wir alle auf der Treppe im Flur sitzen 
und abwarten, bis das Gewitter wieder vorbei 

war. Als Schneiderin arbeitete sie auf der Veste 
Heldburg im Kinderheim. Zu Fuß musste sie 
in der Woche morgens täglich nach Ummerstadt 
laufen, mit dem Bus bis Heldburg fahren, dann 
noch den weiten Weg bis zu Burg hinauflaufen 
und das Ganze am späten Nachmittag wieder 
zurück. 
Neben dem Herrenhaus gab es noch eine große 
Scheune, darunter befand sich ein riesiger 
Keller. In dem Keller haben wir oft heimlich 
Fußball gespielt. Hier wurde auch das Bier der 
Erlebacher gelagert. 
Von der kleinen Straße aus, die durch den Ort 
führte, sah man als erstes das Haus vom Berg-
holds Heinz. Erinnern können wir uns an die 
jüngeren Kinder Uwe und Silke, mit denen wir 
im Sandkasten gespielt haben. Bühlings waren 
unsere unmittelbaren Nachbarn und auch mit 
uns verwandt. Ihr Haus konnte man von unse-
rem Küchenfenster aus sehen. Vor dem Büh-
lingshaus stand eine große Kastanie, die es 
auch heute noch gibt. Hier trafen sich an den 
Sommerabenden die Erlebacher zur Unterhal-
tung und natürlich auch auf ein kühles Ge-
tränk. 
 
Ein ganz normaler Tag 
Früh morgens nach dem Weckruf unserer Mut-
ter versammelten wir uns am Küchentisch. Die 
Eltern waren da schon zum Kühe melken im 
Stall. Unsere Frühstücksmilch holten wir uns 
euterwarm im Stall, der sich unmittelbar am 
Haus befand. Die Marmeladenbrote standen 
bereits geschmiert auf dem Tisch, ebenso wie 
die Frühstücksbrote für Schule und Kinder-
garten. Jetzt hieß es: nicht trödeln, denn der 
Weg nach Ummerstadt zur Schule und dem 
Kindergarten stand bevor. 
Möglichkeiten, dorthin zu gelangen waren zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder mit dem Roller. Im 
Winter fuhren wir mit dem Hörnleins Erich, 
der immer die Milch mit dem Traktor an der 
Milchbank in Erlebach abholte. Der Kindergarten 
hatte aber so früh noch nicht geöffnet. Die 
nette Frau Krams kümmerte sich deshalb so 
lange um uns. Es gab immer ein leckeres zweites 
Frühstück bei ihr, das haben wir bis heute 
nicht vergessen. Unsere Eltern arbeiteten beide 
in Ummerstadt in der LPG. Dorthin fuhren sie 
mit dem Moped, Motorrad oder Traktor. Mutter 
Christa arbeitete im Kuhstall in Schichten, auch 
am Wochenende und an Feiertagen. Vater Adolf 
war Brigadeleiter im Feldbau. Sein Dienstfahr-
zeug war ein Trabi Kübel in armeegrün. 
Aus dem Konsum in Ummerstadt schleppte 
unsere Mutter sämtliche Einkäufe im Rucksack, 
auf dem Moped, nach Hause. Am Lenker hingen 
meist noch zwei Stoffbeutel, vollgepackt mit 
Lebensmitteln. Das durfte der ABV Schromik 
nicht sehen. Nicht selten streikte unterwegs 
das Moped und sie musste schieben. Nach der 
Arbeit wartete zu Hause dann die Landwirt-
schaft. Oma Marie kümmerte sich tagsüber um 
das Kleinvieh, das Kochen, den Haushalt und 
um uns Kinder, bis die Eltern wieder nach 
Hause kamen. 
 

 
Auch wir mussten mit anpacken. Es gab immer 
etwas zu tun. Aber immer blieb uns Zeit zum 
Spielen mit den Geschwistern und den Nach-
barskindern Klaus und Evelin. 
Besonders im Sommer liebten wir es, im Teich 
oder in der Erlebach zu baden. Auch Floß 
fahren konnte man auf dem Teich und im 
Winter Schlittschuh laufen. Kinder aus anderen 
Orten durften nicht zu uns kommen, weil Erle-
bach im 500 m-Schutzgebiet zur Grenze lag. 
Kindergeburtstage und andere Festlichkeiten 
wurden deshalb nur unter Erlebachern gefeiert. 
Wir waren eine eingeschworene Dorfgemein-
schaft. Jeder half sofort, wenn Hilfe gebraucht 
wurde und auch wir Kinder waren jederzeit 
und in jedem Haus willkommen. 
 

Unsere Kindheitserinnerungen an Erlebach 
von Gunter, Marina und Wolfgang Paar

Hinten Oma Marie Paar mit Gunter auf dem 
Arm, vorn von links Marina Paar, Evelin Bühling 
und Wolfgang Paar 

Spielgefährten: Klaus, Marina und Wolfgang 
Anfang der 1960er
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Einzige ortsfremde Personen in Erlebach, die 
man ab und an zu sehen bekam, waren die Ge-
meindeschwester Brigitte, ABV Schromik mit 
seiner blauen Schwalbe, Frau Doktor Schreiber, 
Pfarrer Neugebauer, die Post und Grenzer, die 
Wache hielten. 
In der Nacht wurden wir oft von unheimlichen 
Geräuschen wach, von bellenden, angeleinten 
Hunden an der Grenze und Schüssen von der 
Selbstschussanlage. Aber daran waren wir ge-
wöhnt und dachten uns damals auch nichts 
dabei. Wir hatten ja den Hofhund Rex, der uns 
bewachte. 

Jeden Sonntag mussten wir nach Ummerstadt 
in die Kirche (katholische Kapelle, heute Wohn-
haus von Hartmut Gutjahr), begleitet von Oma 
Marie und ihrer Schwester Mieli. Da gab es 
keine Diskussion. Danach ging es nach Hause 
zum Mittagessen. 
Zur damaligen Zeit fuhr noch kein Bus nach 
Erlebach, erst später, als die Schule nach Held-
burg verlegt wurde. Wenn der Busfahrer nach-
mittags allerdings keine Lust hatte nach Erlebach 
zu fahren, ließ er uns in Ummerstadt aussteigen 
und wir mussten nach Hause laufen. Kein Ver-
gnügen! 

Aber trotz allem denken wir gerne an unsere 
Kindheit in Erlebach zurück, treffen uns regel-
mäßig dort mit unseren Familien und lachen 
über so manche alten Geschichten, die wir 
erlebt haben. 
Dabei vergessen wir aber nicht das traurige 
Ende unserer alten Heimat. So gut es uns mög-
lich ist, versuchen wir das Andenken zu wahren 
und die Geschichte und Geschichten an unsere 
Kinder weiterzugeben. 
 
In liebevoller Erinnerung an unsere Kindheit in 
Erlebach, die Paars Kinder



Entwicklung der öffentlichen  
Uhren  
Ein uralter Wunsch der Menschen 
ist die Erfassung der Dimen-
sion Zeit. Lange vor der Räderuhr, 
gab es schon Sonnenuhren, Was-
seruhren, Öluhren, Kerzenuhren 
ect. Erst später kamen die Räder-
uhren hinzu. Wo und wann die er-
sten Räderuhren gebaut wurden, 
ist noch strittig. Die moderne Lite-
ratur behauptet, dass dies gegen 
Ende des 13. Jahrhunderts geschah. 
Als sicher gilt jedoch, dass die Rä-
deruhr allein schon wegen den 
straff organisierten Gebetsstunden 
und Messen im klösterlichen bzw. 
kirchlichen Umfeld entstanden sein 
muss. 
Zunächst eroberten die Gewichts-
räderuhren die Rathäuser und Ka-
thedralen der großen Städte. Bald 
schon besaßen auch die kleineren 
Gemeinden und ländlichen Pfarr-
kirchen solche Turmuhren. Es war 
eine Kostenfrage, da frühe ge-
schmiedete Turmuhren einen Ge-
genwert von einem Bauernhof hat-
ten. 
Die Turmuhr von Mailand, im Jahre 
1335 gefertigt, war wahrschein-
lich die erste Uhr, die genau die 
Stunde selbständig schlug. Die Uhr 
in der Kathedrale von Salisbury 
England von 1386 ist die 
älteste noch in Betrieb befindliche 
Turmuhr. Die frühen Räderuhren 
wurden von der Schmiedezunft ge-
fertigt.   
 
Bedeutung der Turmuhren 
Die Bedeutung der Turmuhr kön-

nen wir nur ermessen, wenn wir 
versuchen, ohne alle öffentlichen 
Uhren, ohne Uhren im Auto, im 
Handy oder Armbanduhren ect. 
auszukommen. Von wenigen Aus-
nahmen waren es bis etwa 1700 
nur Glocke und Hammer, welche 
in den Dörfern und kleinen Städten 
die Zeit verkündeten (sogenannte 
Schlaguhren). Also eine Uhr ohne 
Zifferblatt. Ein späteres Zifferblatt 
vereinfachte die Zeitangabe.  Bis 
Anfang des 18. Jahrhunderts gab 
es nur einen Stundenzeiger, auch 
Weiser genannt. Mit Aufkommen 
des Pendels um 1657 kam auch 
der zweite Zeiger hinzu, wobei der 
Stundenzeiger der längere Zeiger 
und der Minutenzeiger der kürzere 
Zeiger waren. Zur damaligen Zeit 
spielten die Minuten noch keine 
so große Rolle. 
Das Zusammenleben in den Städten 
und Gemeinden erforderte nach 
und nach immer mehr Regeln und 
Ordnungen, die sich vielfach nach 
der Zeit richteten. Was lag da näher, 
als der Turmuhr die Aufgabe zu 
übertragen, Abschnitte eines Tages 
festzuhalten und sie der Öffent-
lichkeit mitzuteilen. Das Öffnen 
und Schließen der Stadttore, Beginn 
und Ende von Markttagen, Schul-
beginn und natürlich der Beginn 
der heiligen Messe usw.  
So war es früher auch die Aufgabe 
des ortsansässigen Lehrers, über 
die richtige Zeitansage zu achten. 
So musste er täglich - oft zweimal 
- die schweren Steingewichte mit 
der Handkurbel aufziehen, das Uhr-
werk mit Öl schmieren und kon-

trollieren. 
Wenn man einen Kirchturm be-
steigt, hört man meistens schon 
nach wenigen Treppenstufen den 
Takt der Zeit. Oben im Uhrenge-
schoss angelangt, steht man voller 
Ehrfurcht vor der Zeitmaschine. 
Hier wird die Zeit nicht angezeigt, 
hier wird sie gemacht. So wundert 
es nicht, wenn die Kirchturmuhr 
auch das schlagende Herz des Got-
teshauses genannt wird. Aber wenn 
das Herz nicht aus dem Takt kom-
men soll, bedarf es regelmäßiger 
Pflege. Dieses Ehrenamt möchte 
heute kaum jemand übernehmen. 
Dies war auch der Grund, die al-
ten mechanischen Turmuhren in 
Rente zu schicken.    
 
Turmuhren heute?  
Immer mehr kunstvoll geschmie-
dete Uhren der Kirche und öffent-
lichen Gebäude wurden stillgelegt. 
Das alte mechanische Werk, das 
über Jahrzehnte, ja über Jahrhun-
derte zuverlässig seinen Dienst er-
füllte, wird oft achtlos beiseite ge-
stellt und durch eine moderne Uh-
renanlage ersetzt. So hält auch heu-
te bei Turmuhren das elektri-
sche Werk im Turm seinen Einzug. 
Die neueste Generation ist sogar 
über Funk gesteuert.  
 
Zeugen der Kulturgeschichte  
Der Aufstellungsort einer Turmuhr 
gibt so Auskunft über Art ihrer 
Nutzung und dokumentiert ihre 
Typen, Ausführungen und Anzahl 
ihrer Verbreitung. So lassen sich 
Uhren als historische 
Dokumente lesen. Es 
sind die Spuren eines 
langen Lebens, die sie 
nur noch schöner und 
vor allem einzigartig ge-
macht haben. Wenn 
man es mit wirklich al-
ten Uhren - eben mit 
echten Antiquitäten - zu 
tun hat, haben die Jahre 
ihnen manchmal nicht 
nur die erwünschten 
charmanten Zeichen der 

Zeit verliehen. Häufig gibt es auch 
unschöne Schattenseiten, die es 
heißt zu restaurieren. So hat an so 
mancher Uhr selbst der Zahn der 
Zeit genagt. Diese "Veteranen der 
Zeitmessung" sind wichtige Zeugen 
einer Technik-, Sozial- und Kultur-
geschichte und dürfen nicht einfach 
vergessen werden.   „So habe ich 
es mir zur Aufgabe gemacht, diese 
alten Chronosaurier zu restaurieren 
und zu erhalten. Ich widme meine 
Zeit der Zeit", sagt Bernd Roth nicht 
ohne Stolz. Zu Recht, denn im Laufe 
der Jahre hat er sich in Fachkreisen 
einen Namen als Turmuhren-Ex-
perte und Restaurator gemacht. 
Jede seiner Uhren hat eine Ge-
schichte, die Bernd Roth auf fes-
selnde Art und Weise zu erzählen 
weiß. Ja, man hört ihm gerne zu, 
denn aus jedem seiner Worte 
spricht eine große Leidenschaft. 
Die Uhren sind mehr als "nur" ein 
Hobby - sie sind eine echte Passion. 
Gut, dass seine Frau Anette diese 
Passion ihres Mannes auch ein 
Stück weit teilt, hat sie doch ihre 
Anfänge hautnah miterleben dür-
fen. 
 
Die Turmuhren können zur Fest-
woche der 975-Jahrfeier in Rieth 
vom 14. bis 16. Juni besichtigt 
werden. Die älteste Turmuhr der 
Ausstellung ist von circa 1550.   
 
Bernd Roth und Familie freuen sich 
auf viele interessierte Besucher!   
 
Peter Fassbender  

            Die Zahnräder der Zeit von Peter Fassbender 
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Hildburghausen – 700 Jahre Stadtrecht Hildburghausen – dieses 
Ereignis inspiriert zahlreiche Kultur- und Bildungseinrichtungen in 
der Stadt Hildburghausen, trotz schwieriger Ausgangssituation ein 
besonderes Event zu gestalten. Das Motto der Kulturnacht 2024 lautet 
passend „Kultur findet Stadt(t)!“ und Schwierigkeiten sind schließlich 
dazu da, gemeistert zu werden.  
Wie in den vergangenen Jahren haben sich wieder zahlreiche Mitstreiter 
gefunden und ein buntes Programm zusammengestellt. Das Stadttheater, 
die Christuskirche, die Kreisvolkshochschule mit der Amateurbühne 
e.V., die Kreismusikschule, das Milch- und Reklamemuseum, die Galerei 
HibuART, die Buchhandlung am Markt, die Stadt- und Kreisbibliothek 
und das Stadtmuseum Hildburghausen bieten jeder einen eigenen be-
sonderen Beitrag. Auch die Kinder sollen wieder auf ihre Kosten 
kommen, die Kinderkulturnacht ist inzwischen fester Bestandteil des 
großen Ereignisses. 
 
Was erwartet die Gäste? Das vorläufige Programm steht, freuen Sie 
sich auf das Fleck-Sauer-Ensemble aus Hermsdorf, auf „Don Promillo“, 
auf einen echten „Ritter“, auf tolle Instrumente, auf geheimnisvolle Le-
sungen, Szenen aus der Stadtgeschichte, ein internationales Buffet, 
frische Bratwürste vom Rost und Bücher, Musik aus den 20ern mit der 
neuen Bauhauskapelle, einen Ausflug in die Musikgeschichte an der 
Orgel und ganz viel Hildburghäuser Stadthistorie. 
 

Programm zur Kulturnacht: 
17.00 Uhr Stadttheater 
                      Eröffnung durch Bürgermeister Patrick Hammerschmidt 
                      Musik aus der Schelllack-Ära mit Fleck-Sauer-Ensemble 
                      Sonderausstellung im Foyer „Die Amateurbühne e.V. von 
                      Anfang an“ 
 
17.00 Uhr Buchhandlung am Markt - Kinderkulturnacht 
                      Stadtralley „Lebendige Geschichte von Hildburghausen“ 
                      (Teilnahme bis 19.00 Uhr) 
                      Rückgabe der ausgefüllten Zettel bis 19.30 Uhr – 20.00 
                      Preisverleihung 
                      Buchhandlung geöffnet 
 
17.30 Uhr Historisches Rathaus mit der Stadt- und Kreisbibliothek  
                      Kinderkulturnacht 
                      Dachboden und Türmerwohnung -  
                      letzter Einlass 19.30 Uhr 
                      Wir basteln ein Leporello zur Rathausgeschichte –  
                      bis ca. 18.30 Uhr 
 
18.15 Uhr Christuskirche 
                      700 Jahre Kirchenmusik in Hildburghausen –  
                      eine Auswahl für 1 bis 4 Hände und Füße 
                      Mit Julia Lucas und Torsten Sterzik 
 
18.15 Uhr Trützschler’s Milch- und Reklamemuseum &  
                      Stadtmauerturm 
                      Eine Zeitreise für die ganze Familie durch die Welt alter 
                      Reklame und ein Blick auf die Ausgrabungsfunde im Turm. 
                      Geöffnet bis 21.30 Uhr.  
 
18.15 Uhr Kreismusikschule - Kinderkulturnacht 
                      Musik liegt in der Luft: Zuhören - Mitmachen - Ausprobieren 
 
18.30 Uhr Buchhandlung am Markt   
                      Bratwurst to go – frisch vom Rost 
 
19.15 Uhr Kreisvolkshochschule 
                      Amateurbühne e.V. „Die wundersame Errettung der Stadt 
                      Hildburghausen im 30jährigen Krieg“ von Margarete Braun-
                      gart und Michael Römhild – szenische Lesung, 
                      Dr. Klaus Swieczkowski: Auf den Spuren der Ahnen & Uwe 
                      Gerwien: Licht der Hexen, 
                      Tanzkurs und noch viel mehr 
                      Kinderkulturnacht „Kreativwerkstatt mit Pinsel und Stift“ 

19.15 Uhr Galerie HibuART 
                      Backbord Bluesband mit Don Promillo 
 
19.15 Uhr Historisches Rathaus mit der Stadt- und Kreisbibliothek  
                      Kinderkulturnacht 
                      Bürgersaal: Michael Kirchschlager: Ritter Michael und der 
                      Drache Emil  
 
20.30 Uhr Historisches Rathaus mit der Stadt- u. Kreisbibliothek 
                      Bürgersaal: Michael Kirchschlager und die Geheimisse der 
                      Minnesänger –Ehrenmänner, Raufbolde, Schwerenöter 
 
21.00 Uhr Stadtmuseum 
                      Ausstellung „1324 – Hildburghausen im Spätmittelalter“ 
                      Ausklang mit der „Neuen Bauhauskapelle“ 
 
Änderungen vorbehalten – Eintritt: 10 € (Kinder bis 14 Jahre/Schüler 
frei) Vorverkauf Eintrittsbändchen ab 15.04.2024: Stadt- u. Kreisbiblio-
thek/Touristinfo, Buchhandlung, Kreisvolkshochschule Hildburghausen 

12. Kleine Hildburghäuser Kulturnacht zum Stadtjubiläum am 3. Mai
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I Heldburg I

Wir wünschen Ihnen ein frohes Pfingstfest!

Mo. bis Do. ab 17.00 Uhr • Fr. bis So. ab 16.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag

Frohe Pfingsten wünscht …

B i e r g a r t e n
Heldburg – Am Freitag, dem 
22.03.2024, sind die Klassen 7a 
und 7b der Regelschule Heldburg 
zur Veste aufgebrochen, um sich 
im Rahmen des Geschichtsunter-
richts eine mittelalterliche Burg 
anzusehen. Einen besonderen Dank 
gilt hier Björn Chilian und Nils 
Damhius, die die Wehranlage der 
Burg erklärt und den Schülern 
wichtige geschichtliche Aspekte 
näher gebracht haben. Zudem er-

folgte, wie im letzten Jahr, ein „Früh-
jahrsputz" im Burggraben. Denn 
die Schülerinnen und Schüler be-
freiten den Burggraben von Müll. 
Gefunden wurden unter anderem 
alte Töpfe, viele zerbrochene Ke-
ramikteile und sogar ein Puppen-
arm. Geplant ist, dass auch im kom-
menden Schuljahr die siebten Klas-
sen die Veste besuchen, um den 
Unterricht zu einem Lokaltermin 
werden zu lassen. 

Regelschule Heldburg besucht 
die Veste Heldburg
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I Bereitschaftsdienste I Informationen I

Redaktionsschluss für die KURZEITUNG im Juni 2024 ist der 15.05.2024!

Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung,  
Ortsteilbürgermeister Thomas Riedl Donnerstag, 16.5. im Ratssaal des Rathauses 
Heldburg nach Voranmeldung unter der Telefonnummer 036871 21816.  
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr  
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126 

Mehrgenerationenhaus Heldburg, Tel.: 036871 52077, info@mgh-heldburg.de  
VG Heldburger Unterland,  Sekretariat, Tel.: 036871 2880 
 
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de  
 
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: info@deutschesburgenmuseum.de 
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr 

 
Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) 
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Mittwoch, 01.05.         Schlosspark-Apotheke Hildburghausen 
Samstag, 04.05.         Spangenberg-Apotheke Schleusingen 
Sonntag, 05.05.         Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Donnerstag, 09.05.         Apotheke am Straufhain Streufdorf 
Samstag, 11.05.         Apotheke am Markt Hildburghausen 
Sonntag, 12.05.         Kloster-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 18.05.         Linden-Apotheke Brattendorf 
Sonntag, 19.05.         Auenapotheke Eisfeld 
Montag, 20.05.         Adler-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 25.05.         Schlosspark-Apotheke Hildburghausen 
Sonntag, 26.05.         Spangenberg-Apotheke Schleusingen 

Bad Colberg 
26.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gellershausen 
09.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gompertshausen 
19.05.  13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
26.05.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Heldburg 
09.05.  10:00 Uhr  Freiluftgottesdienst Veste 
                               Heldburg 
19.05.  10:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
 
Hellingen 
04.05.  13:00 Uhr  Trauung 
05.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst für das  
                               gesamte Kirchspiel 
26.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 

Käßlitz 
26.05.  14:00 Uhr  Gottesdienst  
 
Lindenau 
19.05.  13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst 
 
Poppenhausen 
19.05.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Rieth 
20.05.  13:30 Uhr  Regionaler Gottesdienst 
                               zum Kirchbergfest  
 
Schweickershausen 
20.05.  17:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Ummerstadt 
12.05.  13:30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst

Heldburg – Pünktlich zum Frühlingserwachen konnten wir wieder 
eine unserer schönen Bänke übergeben. Die Bank wurde dieses Mal 
direkt von uns als Tourismusverein an die Veste Heldburg verschenkt. 
So gibt es jetzt am oberen Burgparkplatz eine Möglichkeit zur Pause 
bei einer Wanderung auf dem Lutherweg und eine Sitzmöglichkeit 
beim Warten auf die am Samstag verkehrende touristische Buslinie 
„Heimathopper“ und andere Busanbindungen. 
Wir bedanken uns ganz besonders wieder beim Atelier Burgblick für 
die wundervolle Bemalung der Bank und die tolle Zusammenarbeit. 
Also nehmen Sie Platz und genießen Sie die tolle Aussicht! 
Tourismusverein Heldburger Land e. V.

Tourismusverein Heldburg spendet 
neue Bank an die Veste Heldburg 


